
05. August 2024

FC Bayern triumphiert in Südkorea:
Rekordverkäufe und große Erfolge
Bayern München erzielt Rekord-Trikotverkäufe in

Südkorea, stärkt globale Präsenz und begeistert Fans vor
Ort.

Die Rückkehr des FC Bayern von seiner Audi Summer Tour in
Südkorea hat nicht nur den Verein selbst, sondern auch die
Fußballgemeinschaft in Deutschland und Südkorea geprägt.
Diese Reise wurde zu einem Paradebeispiel für erfolgreiche
internationale Marketingstrategien im Profisport.

Die Bedeutung von internationalen Touren
für Vereinsmarken

Im globalisierten Sportbusiness sind internationale Touren für
Fußballvereine von zentraler Bedeutung. Der FC Bayern hat dies
in den letzten Wochen eindrucksvoll demonstriert. Die Tour
endete mit einem Rekordverkauf von Trikots in Südkorea.
Michael Diederich, der Finanzvorstand des Vereins, berichtete,
dass in diesem Zeitraum mehr Trikots verkauft wurden als in der
gesamten letzten Saison. Diese Statistiken belegen die
Wirksamkeit der Marketingaktivitäten des Klubs, die nicht nur
auf den lokalen Markt, sondern insbesondere auf das
internationale Publikum abzielen.

Der Einfluss von Stars und Kultur auf den
Markt

Ein Schlüssel zum Erfolg der Tour war die Präsenz von Minjae



Kim, einem südkoreanischen Innenverteidiger, der nicht nur für
das Team spielt, sondern auch eine Legende in seiner Heimat
ist. Kims Einfluss auf die Verkaufszahlen zeigt, wie wichtig Stars
aus dem jeweiligen Land für die Identifikation mit einem Team
sind. Durch PR-Events in Südkorea konnte er den Verkauf der
Merchandising-Artikel maßgeblich fördern.
Fußballsachverständige wissen, dass solche Stars als kulturelle
Brücken fungieren, die das Interesse für den Klub auch
außerhalb der eigenen Landesgrenzen stärken.

Kulturelle Anpassungen und Identifikation

Eine weitere interessante Facette der Tour waren die speziellen
Trikots mit koreanischen Schriftzeichen. Diese Anpassung an die
lokale Kultur half den Bayern nicht nur, einen optischen Eindruck
zu hinterlassen, sondern stärkte auch die Verbindung zum
südkoreanischen Publikum. Die Tatsache, dass ein
weltbekannter Verein wie Bayern München lokale Elemente
integriert, zeigt Respekt und Wertschätzung gegenüber der
Gastgeberkultur, was für die Markenidentität des Vereins von
großem Vorteil ist.

Zukunftsausblick und Chancen für den Klub

Der Erfolg dieser Tour eröffnet neue Möglichkeiten für den FC
Bayern, insbesondere in Asien, wo das Interesse an
europäischem Fußball weiterhin wächst. Diederich zieht ein
positives Fazit: „Wir haben eine exzellente Visitenkarte hier in
Südkorea hinterlassen.“ Der Verein hat nicht nur seine
Verkaufsziele erfüllt, sondern auch eine langfristige Bindung zu
den Fans im Ausland aufgebaut. Dies könnte sich im Hinblick auf
zukünftige Touren und Marketingstrategien als entscheidend
erweisen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Audi Summer Tour
des FC Bayern in Südkorea viel mehr als nur ein Sportereignis
war. Es war eine strategische Initiative, die das Potenzial hat, die
globalen Ambitionen des Klubs weiter voranzutreiben und das



Interesse im asiatischen Raum nachhaltig zu stärken.
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